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Rodage
Liebe Tractionistinnen und Tractionisten,
Schon ein Jahr ist vergangen, seit ich zum Präsidenten das 
CTAC gewählt wurde. Für den Sonntag, 27. Januar, durfte 
ich zu meiner 1. Generalversammlung des CTAC einladen. 
Gegen 100 Clubmitglieder fanden auch dieses Jahr wieder 
den Weg ins Paraplegiker Zentrum Nottwil. Anlässlich der 
GV konnte ich ein Vereinsjahr mit vielen schönen Events 
anhand von Fotos und Videos nochmals Revue passieren 
lassen. Für das neue Vereinsjahr 2019 stellte ich im Na-
men der vier Regionen die jeweiligen Treffen welche auch 
sicherlich schöne Ausfahrten beinhalten vor. Ich gehe da-
von aus, dass ich die Einen oder Anderen «gluschtig» ma-
chen konnte. Ein Highlight dieses Jahres wird sicher das 

zweitägige Treffen der Region West, wo unter anderem ein Besuch einer Messerschmie-
de sowie des Planetariums der Sternwarte Sirus wie auch eine schöne Ausfahrt entlang 
des Thunersees auf dem Plan stehen.  Fast mit dem kalendarischen Frühling beginnt 
auch der OTM in Fribourg, an welchem der CTAC den ACI tatkräftig unterstützt. Der 
ACI stellt zusammen mit den verschiedenen Clubs die 100jährige Geschichte von Ci-
troën dar. Vom Typ A 1919 bis zum C6 2006 werden total 16 Autos ausgestellt sein. 
Auch der legendäre Citroën 5CV darf nicht fehlen, verdanken wir ihm doch den allseits 
bekannten Spruch «Dasselbe in Grün» (der ab 1924 gefertigte Opel Laubfrosch war 
eine weitgehende Kopie, wurde aber in der Standardfarbe grün statt gelb verkauft). 
Auch ein Kégresse, ein Raupenfahrzeug für die Wüstendurchquerung, wird zu bewun-
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dern sein. Wie immer werden die vielen schönen Events ausgezeichnet vorbereitet und 
organisiert sein. Beginnen werden wir wie die letzten Jahre am 2. März mit dem tradi-
tionellen Treberwurstessen und im Dezember werden wir das Vereinsjahr mit den je-
weiligen Jahresschlusshöcks ausklingen lassen. Die Organisatoren würden sich freuen, 
wenn sie jeweils möglichst viele Tractionisten/innen an den Treffen begrüssen könnten.

Da die Zeit wie im Fluge vergeht, und das erste Treffen schon in greifbare Nähe rückt, 
wird es Zeit, die Tractions aus dem Winterschlaf zu wecken und für die vielen schönen 
Ausfahrten bereit zu machen. Wie jede Königin geniesst es auch die Traction wenn sie 
verwöhnt wird. Wasser, Seife und Politur für die Karosserie sowie Staubsauger und 
Fensterputzmittel für den Innenraum. Doch nicht nur das Äussere soll glänzen auch die 
inneren Werte wollen gehegt und gepflegt werden. Daher alle Niveaus kontrollieren, 
Luft-, Wasser-, Ölstand kontrollieren, Schmiernippel fetten, Scharniere und Gelenke 
ölen etc. und schon kann es bei einem warmen Frühlingstag auf die erste kurze und 
später auch längere Probefahrt gehen. Sind die Probefahrten gelungen und ist alles in 
Ordnung, können längere Reisen und Ausfahrten ohne Problem in Angriff genommen 
werden. Es gibt doch keinen schöneren Anblick, als eine auf Hochglanz polierte Trac-
tion welche in der Frühlingssonne glänzt. 

Liebe Grüsse
 

Euer Präsident   Edgar Stocker
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Stammtische
Region West Restaurant Bahnhof Weissenbühl, Chutzenstrasse 30, Bern

Jeden letzten Donnerstag im Monat 

Region Nord Restaurant «Löwen», Illnau, 19.30 Uhr, Tel: 052 346 12 94
Jeden letzten Mittwoch der geraden Monate 

Nordwestschweiz Restaurant «zum weissen Rössli», Eiken, ab 19.00 Uhr
Jeden 2. Donnerstag des Monats

Zentralschweiz Gasthaus Post, Willisau, ab 19.00 Uhr, Tel: 041 970 25 06
Jeden ersten Mittwoch im Monat

alle Citroën ACC Stammtisch, Restaurant Löwen, Illnau, 19.00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch der ungeraden Monate

Redaktionsschluss für Heft 2/2019: 03.05. 2019
Sämtliche Termine findet ihr auch immer auf unserer Homepage:
www.tractionavant.ch/ctacTreffen.php dank Ruedi Weber!

Clubanlässe

Weitere Treffen und Daten

tReffen und teRmIne

28.4.2019
31.5.-2.6.2019

15./16.06.2019
23.6.2019

19.-21.7.2019
11.08.2019
22.09.2019
16.11.2019
26.01.2020

Region Ost, siehe Einladung Seite 23
Citroën Centenary, Coombe Park, Warwickshire, England
Region West, siehe Einladung Seite 40
Hecktrieblertreffen, Info bei eberlid@swissonline.ch  
Rassemblement du Siècle, La Ferté-Vidame
Region Nord
Region Süd
Vorstandssitzung
Generalversammlung

23.-24.3.2019
12.5.2019

8.-9.6.2019
9.6.2019

22.-23.6.019
22.9.2019

OTM Fribourg mit Sonderausstellung «100 Jahre Citroën»
Rädli Träff, Old- und Youngtimertreffen, Bilten (GL)
O-iO, Oldtimer in Obwalden (www.o-io.ch)
Rädli Träff, Old- und Youngtimertreffen, Bilten (GL)
OMU, 15. Oldtimermesse Uster /www.oldtimermesse.ch)
Rädli Träff, Old- und Youngtimertreffen, Bilten (GL)
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CélébRatIon CentenaIRe  CItRoën
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auf skIeRn übeR den ofenpass
Von Daniel Flury habe ich einige Seiten des Bieler Tagblattes vom 7.12.2018 erhalten 
mit teils bekannten aber auch mir unbekannten Fotos von Citroën Kégresse Fahrzeugen 
der Schweizer Post, im Einsatz über den Ofenpass. Wir möchten euch diese winterli-
chen Bilder nicht vorenthalten. Sie sind die Fortsetzung einer Reihe von Artikeln, die 
bereits in unserem Clubheft bereits erschienen sind. Vielen Dank.

Mit Google StreetView lässt sich die Position des Fahrzeuges bei dieser Aufnahme her-
ausfinden. Das Foto entstand auf der Ofenpassstrasse (N 46.628765, E 10.324925) 
zwischen der Abzweigung der Strasse Prà Növ und Prà Chalchera. Die meisten Häuser 
von damals stehen heute zwischen vielen neuen, man erkennt aber immer noch das 
Hotel „Al Rom“, das grösste Haus, das hier in der Bildmitte hinter der Ké-
gresse P15 N mit dem Kennzeichen P1551 zu sehen ist. Il Rom ist übrigens 
der Fluss, der durch das Dorf Tschierv (Cierfs) fliesst. Siehe auch: 
http://www.tractionavant.ch/Archiv/Clubhefte/CTAC_1_1984.pdf#page=19
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FRT Auto GmbH

FRT Auto GmbH

Adrian Fritschi

Inserat

FRT Auto GmbH

Adrian Fritschi

Ob Sie an ihrem
Traction Avant oder sonst einem

exklusiven Fahrzeug einen Service,
eine Reparatur oder

eine Restauration benötigen,
ihr Oldtimer-Spezialist ist für
Sie da und berät Sie gerne!

FRT Auto GmbH
Christoph-Kunz-Olympiastrasse 10a

CH-3714 Frutigen
Tel. +41 (0) 33 671 00 79

info@frt-auto.ch
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Luxusgüter für alle Welt 
Neben der Uhrenindustrie gab es auch in der Seeland-Metropole schon früh Automobil-
bau - nach Zürich und Basel! Als zweiter Autopionier in Biel (nach den Brüdern Charles-
Edouard und Fritz Henriod) eröffnete Jean Gygax 1895 an der Freiestrasse neben der 
Druckerei Gassmann die „Wagenfabrik Gygax“. Das Unternehmen hatte zeitweise rund 
60 Angestellte. Seine für ihre Qualität und Ästhetik bekannten Karossen für Gebrauchs- 
und Luxusautos, Lastwagen und Busse montierte er auf Fahrgestelle anderer Automobil-
hersteller. Als Spezialität baute er auch schneetaugliche Citroën-Raupenfahrzeuge. Die 
Gefährte wurden in alle Welt exportiert und galten als Luxusgut.

Der Raupenantrieb ist allerdings viel älter als die schneetauglichen Autochenilles, wie 
André Citroën seine Schneeautos nannte. Schon zu Beginn des 20. Jahrhunderts kamen 
– aufgrund einer englischen Erfindung - in Amerika schwere Raupengeräte, sogenannte 
Caterpillars zum Einsatz. Ihr Nachteil war, dass sie nur eine beschränkte Geschwindigkeit 
aufwiesen. Für Baumaschinen waren sie geeignet, nicht aber für militärische und touris-
tische Zwecke. 
Entscheidend waren dann die Tüfteleien des französischen Ingenieurs Adolphe Kégresse 
(1879-1943), der am Hof des russischen Zaren Nikolaus II zuerst mit Kamelleder, dann 
mit Gummibändern experimentierte. So gab es im Fuhrpark des Zaren verschiedene 
geländegängige und sogar - mit Kufen unter den Vorderrädern - schneetaugliche Fahr-
zeuge. Später bediente sich auch Lenin der neuen Technik mit einem Rolls Royce mit 
Raupenantrieb, Baujahr 1915.
Führend war Citroën
Wegen der Revolution kehrte Adolphe Kégresse wieder nach Frankreich zurück, arbei-
tete für André Citroën und leitete das neue Werk für Raupenfahrzeuge, die man dann 
später oft schlicht Kégressen nannte. Neben zivilen Modellen wurden auch ungepanzer-
te und gepanzerte Militärversionen hergestellt. Ab 1928 wurden die Typenreihen B2, 
B10 und B14 durch die leistungsstärkeren Baureihen C4 und C6 ersetzt. Zivil kamen 

Der Bieler Autopionier Jean Gygax fährt  im Winter 1923 in seiner Kégresse auf der verschneiten Strasse  
nach Magglingen hinauf.                    Photo: MEMREG
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Service und kleine Reparaturen von französischen Oldtimern, besonders Citroën Traction Avant, 
gerne auch assistiert oder beobachtet durch den Fahrzeugbesitzer. 
Übernachtungsmöglichkeit im stilvollen Bed & Breakfast für Kunden mit einer weiten Anreise. 
Eigenes Reparatur- und Servicebuch für Traction Avant in Deutsch, Englisch und Holländisch.
Reparatur- und Servicekurse auf Deutsch und Englisch.
Kaufberatung und Fahrzeugschätzungen.

InseRat
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die Autochenilles für öffentliche Transporte in den Bergen (Post), Feuerwehren und Am-
bulanzen, Land· und Forstwirtschaft sowie zum Treideln (Schleppen von Schiffen) zum 
Einsatz. Diese Raupenautos wurden vor allem vom Tourismus und dem aufkommenden 
Winter- und Freizeitsport genutzt, für Schneefahrten im Gelände und über Pässe, fürs 
Schleppen von Skifahrern und Schlitten, aber auch für Strandfahrten und Jagdexpediti-
onen auf den Markt, von White (USA) und von Hanomag (Deutschland), bei Letzterem 

sogar als Motorrad, dem Ketten-Krad (Ketten-Kraftrad). Bei Citroën läutete schliesslich 
ein Konkurs (1934) das Ende der Raupenautos ein. Neue Allradfahrzeuge wie Jeep und 
Land Rover waren sparsamer im Verbrauch und schneller. Die Landwirtschaft ihrerseits 
wechselte zum Traktor.
Eines ist sicher: Das Engadin und St. Moritz mit ihren Nobelhotel-Ikonen, aber auch Biel und 
Magglingen spielten damals als Werbeplattform für die Autochenilles eine wichtige Rolle. 

Skitouristen, darunter Prinz Umberto von Italien (3.v.li.), machen sich in St. Moritz bereit für eine Fahrt mit 
dem Schneemobil.                    Foto: ZVG/Archiv Badrutt̀ s Palace Hotel, St.Moritz

Kégresse der Schweizer Post vor dem 
Hotel Parc Naziunal «Il Fuorn»
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JahResendhöCk noRd In gundetswIl
In bewährter Manier führte die Region Nord am 1.12.2018 wieder den Jahresschlus-
shöck im Gemeindehaus von Gundetswil durch und begann damit den Reigen der letz-
ten Anlässe im 2018. Der Aufmarsch übertraf die Zahlen der letzten Jahre. Über 70 
Personen kamen, um sich die tollen Videos unseres Kameramannes und Drohnenspe-
zialisten Peter Weber (Video Peti) in voller Länge anzusehen. Da wir an der Generalver-
sammlung nur Ausschnitte dieser Filme zeigen können, lohnt es sich auf jeden Fall, 
diesen Anlass zu besuchen.
Das bewährte Küchenteam stellte zusammen mit dem Caterer wieder ein ausgezeichen-
tes Nachtessen auf den Tisch. Es gab zuerst Salat, und dann Schinken und Würste mit 
Gratin. Das traditionelle Dessertbuffet, das von vielen fleissigen Partnerinnen unserer 
Mitglieder zusammengestellt und mitgebracht wurde, stand dem Menu in nichts nach. 
Die Jäger und Sammler im Club konnten es nicht lassen, die verschiedenen Tischsets 
zum Tausch anzubieten, um sich einen Satz für zu Hause zu ergattern.
Einmal mehr eine gelungene Veranstaltung die Clubmitglieder aus der ganzen Schweiz 
angezogen hat. Ein Geheimtipp für dieses Jahr!

Bilder: Peter Weber, Text: Hans Georg Koch, 31.1.2019
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santIChlausfeIeR süd am 5.12.2018
Die Anreise durch das Emmental mit seinen geschmückten und beleuchteten Dörfern 
versetzte uns in vorweihnachtliche Stimmung. Im Hotel/Restaurant Post angekommen, 
haben wir die «gelben Westen» im Auto gelassen. Dafür wurden die bereits traditionel-
len roten Chlousen-Mützen aufgesetzt. 

Nach einem Glas Weisswein ging es zum Festschmaus. Eine Kraftbrühe à la «Julienne» 
machte den Anfang. Zum Hauptgang gab es Siedfleisch, Speck und Rippli, garniert mit 
Salzkartoffeln, Sauerkraut und Bohnen.
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SEMINARE   EVENTS   GENUSS

Hotel Sempachersee    Kantonsstrasse 46    6207 Nottwil

T 041 939 23 23    info@hotelsempachersee.ch    www.hotelsempachersee.ch

Immer 
einen Ausflug wert.

Im Herzen der Schweiz gelegen – spüren Sie die wohltuende Atmosphäre 
stilvoller Architektur – geniessen Sie Auswahl in 3 Restaurants 
und 2 Bars – erleben Sie Gastfreundschaft mit Leidenschaft!

Wann dürfen wir Sie empfangen?

InseRat
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Die reichlich dekorierten Tische umrahmten die Chlousenfeier perfekt. Sogar die Teller-
Sets waren auf Traction abgestimmt.

Nach dem leckeren Dessert wurden auch hier einige Filme von Peter Weber vorgeführt. 
Der Abend war gelungen und allen einen besonderen Dank für die Arbeit und Durch-
führung. Dem Gastgebern Hans und Edith Herzog, welche jeden Teilnehmer zum 
Abschied feine selbstgebackene Weihnachtsguetzli auf dem Heimweg mitgaben. Den 
Organisatoren der Region Süd, welche wiederum eine schöne Chlousenfeier organisiert 
haben.  
Wir freuen uns auf das nächste Jahr.       
Mit tractionistischen Grüssen     Text und Bilder: Udo Kenkel, 9.12.2018
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RESTAURANT

Hotel & Bildungszentrum Matt
S E M I N A R H O T E L   I   R E S I D E N Z www.bzmatt.ch
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ChloushöCk RegIon west 08.12.2018
23 Teilnehmer durften sich an einen überaus fröhlich, witzig und farbig aufgedeckten 
Tisch setzten. An jedem Platz ist eine Chlousermütze originell arrangiert zu einem Teller 
für Mandarinen, Nüsse und Schöggeli, die Tischmitte schmückt ein rotes Juteband mit 
Tannenzweigli und Teelichter - wunderschön.
Den Weg vom Parkplatz zum Clubhaus der Hundesportgruppe, genannt «Hundehüt-
te», hat Ernst romantisch mit Laternen gesäumt. Danke! Die Winterlichter weisen uns 
den Weg. Am Tor zum Clubhaus heisst eine Feuerschale die Gäste willkommen. Was 
für ein schöner Empfang. Also Hundehütte ist wirklich untertrieben. Das Clubhaus ist 
mit einer Topküche ausgestattet, ist sehr geräumig, hat eine coole Bar und verfügt über 
einen grossen, gedeckten Vorplatz.
Den Apéro konnten wir draussen geniessen. Zu einem spritzigen Weisswein offerierten 
uns Gabi und Chrigel herrliche, selbstgemachte Apéroschnecken - einfach köstlich! 

Den Kaminofen im Clubhaus hat Ernst am frühen Nachmittag tüchtig eingeheizt, so 
dass er am Abend eine behagliche Wärme ausstrahlt. Wie wohltuend. Draussen ist es 
nämlich stürmisch, regnerisch und unfreundlich. Das Nachtessen ist ein Genuss. Heis-
se Rollschinkli mit frischem Meterzopf, herrliche, frische und knackige Salate und eine 
feine Dessertauswahl. Ein fruchtiger, feiner Rotwein begleitet die Speisen. Verschiedene 
Spirituosen offerieren Gabi und Christian zum Kaffee. Gabi und Christian haben das 
Salatbuffet mit den feinen Dressings und Beilagen zu- und vorbereitet. Ernst und Maria 
haben das ideale Clubhaus reserviert und die Organisation übernommen. Sie haben 
Getränke, Fleisch und Zopf eingekauft und die schöne Idee für die Tischdekoration 
verwirklicht. 
Die Mama von Gabi Jung hat zwei köstliche Linzertorten kreiert und dekoriert. Hans 
Ettlin hat einen feinen Meranercake gebacken. Maria hat eine Schale mit köstlichem 
Tiramisu und Schoggimousse auf das Dessertbuffet gestellt. Die mundige Weinauswahl 
haben Gabi und Christian ausgesucht. Angeregte und vertraute Gespräche, Gesellig-
keit und Freundschaft pflegen, ein feines, gemeinsames Essen machen den Anlass so 
persönlich und wunderschön. 
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Vielen herzlichen Dank an Maria, Ernst, Gabi und Christian für die Organisation, für 
das Bereitstellen aller Köstlichkeiten, für ihre unermüdliche Arbeit und ihr Engagement.
Wir durften den Abend einfach nur geniessen. Ein riesengrosses MERCI, dass ihr alle 
an diesem schönen Anlass teilgenommen habt. 

Text: Marianne Ledermann, 10.12.2018, Fotos Udo Kenkel
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TRACTION AVANT Service        
Kaufberatung, 

Ausstellung von FIVA-Pässen,
Service

Fritz Müller
Aspweg 1, 4460 Gelterkinden 
Termine Tel.  079 435 96 36

TRACTION AVANT Service        
Kaufberatung, 

Ausstellung von FIVA-Pässen,
Service

Fritz Müller
Aspweg 1, 4460 Gelterkinden 
Termine Tel.  079 435 96 36

Wegen Reduktionen zu verkaufen:
- Diverse Fahrzeuge der Marke Citroën
- Dekomaterial, Reklameschilder etc.
Preisabsprache vor Ort, Kontakt via Telefon
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Die Clubkameraden nördlich des Juras und sogar aus der Region jenseits des Rheins 
trafen sich am 13.12.2018 wie gewohnt im Restaurant Rössli in Eiken zum letzten 
Höck des Jahres. 
Fritz Müller überraschte alle mit seiner Saxophon-Combo „Oldie Saxers“, welche zwi-
schen Salat und Hauptgang aufspielte. Traditionelle Klänge versüssten die Vorfreude 
auf das Nachtessen.
Die Tischdekoration lieferte Ilse Wick mit unzähligen gefalteten Tannenbäumchen, wel-
che wir nach Hause mitnehmen durften, ganz herzlichen Dank. Alle Interessierten (vor 
allem Damen) erhielten noch eine Kurzinstruktion, damit wir diese Dekoration dann 
auch an Weihnachten zu Hause reproduzieren konnten.
Als Hauptmenu gab es dann Pastetli, eine ausgezeichnete Idee, die allen herrlich 
schmeckte.
Nach dem Essen berichtete uns Paul Walder mit einem äusserst interessanten Power-
point-Vortrag über die Reise entlang der „New Silk Road“, die er als Begleiter von Hans 
Berchtold mitgemacht hat. Der Start war in Hamburg, das Ziel war Hongkong. Die 
beiden Abenteurer waren bereits wieder zurück, das Auto noch mit dem Schiff unter-
wegs. Für alle, die Pauls Vortrag an der Generalversammlung verpasst haben, können 
in diesem Heft eine Zusammenfassung lesen.           Text und Fotos, Hans Georg Koch

santIChlaus noRdwest 13.12.2018
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eInladung RegIon ost, 28.4.2019 

Besuch des Klang – Maschinen Museums (KMM) 
in Dürnten, Zürcher Oberland

Wir treffen uns im Museum zu Kafi-Gipfeli, anschliessend geführte Führung durch das 
Museum, eine Ausstellung welche die gesamte Bandbreite der mechanischen Musik-
instrumente zeigt und veranschaulicht mit welchem Erfindergeist diese entwickelt wur-
den. Von Zylindermusikdosen, Flötenschränken, Puppenautomaten zu selbstspielen-
den Klavieren, Orchestrien und Phonographen ist alles zu sehen.

Danach Fahrt durch das Zürcher Oberland Richtung Landgasthof Hasenstrick zum ge-
meinsamen Mittagessen.

Pogramm:

09:00   Treffpunkt im KMM Museum in Dürnten
  Edikerstrasse 16, 8635 Dürnten
  www. Klangmaschinenmuseum.ch
  Autobahn A53, Dübendorf – Uster – Wetzikon – Hinwil - Dürnten
  (aus Kostengründen müssen wir pro Person Fr.10.- einziehen)                                               

10:00 – 11:30 Führung durch das Museum

11.30  Abfahrt Richtung Landgasthof Hasenstrick

12:30  Mittagessen im Hasenstrick
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Bei schönem Wetter kann noch die wunderbare Lage und Aussicht genossen werden, 
anschliessend individuelle Heimreise
 

Mittagessen Menu:  

Menu 1:  CHF 32.50 kleiner grüner Salat
   Schweinsgeschnetzeltes “Zürcher Art“
   Nudeln und Gemüse
   Vanilleglace mit Rahm
Menu 2:  CHF 30.50 Grüner Salat
   Gemüse-Strudel an einer Käsesauce
   Kuchen

Anmeldung:  via Internet:  
http://www.tractionavant.ch/Anlaesse/2019/AusfahrtOst19/Einladung.php
Anmeldeschluss: 18. April 2019
   Wir freuen uns auf eine grosse Beteiligung

Organisation:  Hans Bollhalder  078 741 05 56
   Werner König   079 569 04 72
   Markus Roth   079 352 33 46

Dieses Treffen ist gleichzei-
tig der Beitrag des CTAC 
an die Historic Vehicle Days 
des SHVF
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feldmusIk gRosswangen

Am Jahreskonzert der Feldmusik Grosswangen wurde als Highlight der Alpenflug von 
Mani Matter aufgeführt. Dazu wurden die verschiedenen Situationen der schwierigen, 
sogar unmöglichen Kommunikation zwischen Pilot und Passagier in Bildern von einem 
Beamer auf die Grossleinwand projiziert.
Die Fotos dazu wurden von Matthias Koch (nicht verwandt mit dem Autor) in einem 
Traction Cabriolet aufgenommen, das man manchmal in Grosswangen auch auf der 
Strasse fahren sieht. Am Steuer sitzt der Fähnrich der Feldmusik, unser Clubmitglied 
Josef Mehri und Markus Stalder ein weiterer Exponent des Musikvereins auf dem Hin-
tersitz. Die Fotos entstanden unter grossem Gelächter der Zuschauer. Eine ausgezeich-
net gelungene Performance. Ich war für das Konzert eingeladen und haben mich riesig 
gefreut.

Hans Georg Koch, 20.1.2019
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ETS Ersatzteilservice AG

Telefon 044 802 80 55
Fax       044 802 80 56

8600 Dübendorf
Usterstrasse 65

Plus de 8500 articles en stock
Über 8500 Artikel an Lager

Aussi pièces pour
Auch Teile für

www.traction-avant.ch

walder@2cv-ersatzteile.ch
www.doeschwo-shop.ch

40 Jahre
Ersatzteile aus
bester Hand

2 CV Traction
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pRotokoll deR geneRalveRsammlung

Protokoll der Generalversammlung vom 27.1.2019 des Citroën Traction Avant 
Clubs (CTAC) im GZI Forschungszentrum, 6207 Nottwil
Beginn der Sitzung 09.50 Uhr.
1.  Begrüssung, Entschuldigungen, Ergänzung der Traktandenliste
Edgar Stocker (Präsident) begrüsst die Teilnehmer und richtet einen besonderen Gruss 
an die anwesenden Ehrenmitglieder, Fritz Müller, Udo Kenkel, Walter Homberger und 
Daniel Eberli.
Es haben sich 96 Mitglieder und Partner/innen zur Sitzung angemeldet, 28 Mitglieder 
haben sich ordnungsgemäss entschuldigt.
Die Einladung zur Generalversammlung wurde rechtzeitig mit dem Heft Nr. 5/2018 
verschickt.
Edgar Stocker hat die Traktandenliste mit der Wahl der Stimmenzähler (1.a) und dem 
Revisorenbericht (5.a) ergänzt. Die Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt.
1.a Wahl der Stimmenzähler, Wahl des Tagespräsidenten
Als Stimmenzähler werden einstimmig Hanspeter Rubitschon und Heiri Lustenberger 
gewählt,als Tagespräsident Walter Homberger.
Es sind 63 stimmberechtigte Mitglieder anwesend, das absolute Mehr beträgt 32 Stim-
men.
2.  Protokoll der GV vom 28.1.2018
Das Protokoll der GV 2017 vom 28.1.2018 wurde von Hans Georg Koch (Aktuar) 
verfasst und im Clubheft Nr. 1/2018 publiziert. Es wird einstimmig genehmigt. Edgar 
Stocker dankt dem Aktuar.
3.  Jahresbericht des Präsidenten / Video-Rückblick auf das Vereinsjahr 2018
Edgar Stocker beleuchtet in seinem ersten Jahresbericht die diversen Treffen und Aus-
fahrten des Clubs im Jahre 2018, untermalt von diversen Videoclips von unserem Vi-
deospezialisten und Drohnenpiloten Peter Weber. 
Nach der Generalversammlung fand das Treberwurstessen in Ligerz am 3. März als er-
ste Veranstaltung im 2018 statt. Am 28.4.2018 besuchten wir das neugebaute Kraft-
werk Hagneck am Bielersee, organisiert von der Region West.
Einige Mitglieder fuhren am 12. Mai an den Titisee in den Schwarzwald um Kollegen 
des Niederländischen Traction Avant Club zu treffen.
Vom 2.-7.6.2018 reisten einige Clubmitglieder von Hamburg über zahlreiche Zwi-
schenstationen zurück in die Schweiz. Ein tolles Erlebnis!
Am 17.6.2018 organisierte die Region Nord einen Besuch des „Ebianum“, dem Bag-
germuseum der Familie Eberhard in Fisibach (ZH).
von Daniel Eberli wurde am 1.7.2018 das Hecktrieblertreffen organisiert und die Regi-
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on Nord führte das Mittwochabendfährtli am 4.7. und ihren traditionellen Grillplausch 
am 11.8.2018 durch.
Fritz Müller organisierte ein „Samschtigsfährtli“ durch das Baselbiet am 18.8.2018
Mit der Region Süd besuchten wir das Besucherzentrum der Firma Victorinox in Brun-
nen und genossen anschliessend ein Mittagessen am Aegerisee, wo die blutige Schlacht 
am Morgarten stattgefunden hat.
Franz Wermelinger gewann am 2.9.2018 seine Wette mit den BMW-Töff Oldtimerclub 
Hergiswil.
Am 23.9.2018 besuchten wir mit der Region Ost Bad Pfäfers und die Taminaschlucht.
Die verschiedenen Jahresendhöcks und Chlausfeiern beendeten das reiche Clubjahr.
Der Jahresbericht des  Präsidenten wird mit grossem Applaus genehmigt. Spezieller 
Dank geht an Peter Weber für seine Videodokumentation.
4.  Orientierung über die Vorstandssitzungen 
Der Präsident informiert über die Themen, die an den Zentralvorstandssitzungen vom 
6.3.2018 und 18.10.2018 behandelt wurden und über die Gesamtvorstandssitzung 
vom 17.11.2018.
Hauptsächlich wurde über die Ausstellung 100 Jahre Citroën am OTM in Fribourg be-
raten und die Generalversammlung vorbereitet. Themen waren auch das Internationale 
Treffen in La Ferté-Vidame und das gesamtschweizerische Oldtimertreffen des SHVF 
am 27./28.4.2019. Ein spezielles Thema war das neue Dateschutzgesetz der EU, 
das von unserem Webmaster Ruedi Weber konsequent impliziert und umgesetzt wird. 
Daneben wurden das Budget 2019 und die Planung der Clubtreffen fürs Jahr 2019 
erarbeitet.
Edgar Stocker und Ruedi Weber (Vizepräsident) haben am 1.4.2018 an der Delegier-
tenversammlung des SHVF (Swiss Historic Vehicle Federation) im Verkehrshaus Luzern 
und am 28.9.2018 an der Präsidentensoirée im Widenmoos in Reitnau teilgenommen.
5.  Bericht des Kassiers zur Rechnung 2018
Der Kassier, Wädi Schmid, liegt mit Fieber im Bett, darum wird der Kassabericht von 
Franz Wermelinger (Rechnungsrevisor) präsentiert.

Einnahmen 2018 Budget 

Mitgliederbeiträge 29‘687.84 29‘500

Spenden, Gönnerbeiträge 191.45 100

Clubheft (Inserate) 3‘575.00 3‘000

Clubartikel 2‘333.02 500

Total 35‘787.31 33‘100

Bei den Clubartikeln ergibt sich pro Saldo eine leichte Mehrausgabe dafür haben wir 
einen höheren Bestand im Inventar. Alle Artikel sind zu Fr. 1.- im Inventar aufgeführt.
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Ausgaben 2018 Budget

Clubheft (Red. Herst.) 11‘680.15 11‘000

Clubheft (Spedition, Porto) 2‘641.65 2‘600

Clubanlässe 7‘107.90 8‘000

Clubartikel (Aufwand) 2‘447.45 300

Ausstellung (Mobiliar) 0 0

Ausstellung (Betrieb) 0 0

Verbände 1‘447.00 1‘300

Fachliteratur 392.60 300

Versicherungen 458.90 650

Verwaltungsaufwand 6‘530.35 6‘000

Total 32‘706.00 30‘150

Die Kosten des Clubhefts richten sich pro Ausgabe nach der Anzahl der Seiten und sind 
deshalb nicht genau vorhersehbar.
Clubanlässe waren eher günstiger als geplant. Wichtig und prioritär ist für uns aber, 
dass attraktive Anlässe durchgeführt werden können.
Der Aufwand der Clubartikel hat das Budget wesentlich überschritten, damit wurden 
aber auch ausserordentliche Einnahmen generiert, so dass sich das in der Bilanz eher 
positiv auswirkt.
Die Verbandsbeiträge sind fix und werden nach Anzahl der Mitglieder erhoben.
Der Verwaltungsaufwand ist abhängig von Aktivitäten.
Es ergibt sich ein Ertrag von 35‘787.31 bei einem Aufwand 32.706.- Fr.
Die Kosten der verschiedenen Anlässe im 2018 sind in der folgenden Tabelle zusam-
mengestellt.

Anlässe Teilnehmer CTAC Beitrag

Regionaltreffen (4) 189 4‘597.90

Andere publ. Anlässe (4) 68 950.00

Jahresschlussanlässe (4) 156 1‘650.00

Total 413 7‘107.90
Der Artikel 9 des Organisationsreglements regelt die Höhe der Beiträge an die einzel-
nen Veranstaltungen.
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Erfolgsrechnung 2018 Budget

Total Einnahmen 35‘787.31 33‘100

Total Ausgaben 32‘706.00 30‘150

Einnahmenüberschuss 3‘081.31 2‘950
Resultat ist besser ausgefallen als budgetiert.  

Bilanz 01. Jan 2018 31. Dez 2018

Flüssige Mittel 32‘279.01 34‘941.25

Forderungen 2‘375.00 2‘400.00

Mobiliar, Clubartikel 2.00 2.00

Total Aktiven 34‘656.01 37‘343.25

Offene Rechnungen 3‘279.25 2‘989.40

Vorausbez. Erträge 204.22 100.00

Vereinskapital 31‘172.54 34‘253.85

Total Passiven 34‘656.01 37‘343.25
Von den anwesenden Mitgliedern werden keine Fragen zur Clubrechnung gestellt. Der 
Präsident verdankt die Arbeit des Kassiers, Wädi Schmid, und die Präsentation der 
Rechnung durch den Revisor, Franz Wermelinger.
5.a Revisorenbericht, Entlastung des Vorstandes
Ein anderer Revisor, Flemming Gubler, verliest den Revisorenbericht. 
Die Jahresrechnung 2018 wurde am 29.1.2019 kontrolliert. Es wurde ein Einnahmen-
überschuss von Fr. 3‘081.31.- festgestellt, das Vermögen beträgt 34.253.85. Die 
Rechnungsführung entspricht den statuarischen Bestimmungen. Die Revisoren emp-
fehlen der Generalversammlung, dem Kassier Décharge zu erteilen.
Jetzt tritt der Tagespräsident Walter Homberger in Aktion: Der Kassier wird einstimmig 
entlastet, die Entlastung des Vorstandes ist ebenfalls einstimmig.
6.  Budget 2019

Einnahmen

Mitgliederbeiträge 30‘000

Spenden, Gönnerbeiträge 100

Clubheft (Inserate) 3‘300

Clubartikel 1‘200

Total 34‘600
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Ausgaben

Clubheft (Redaktion, Herstellung) -10‘370

Clubheft (Porto Versand) -2‘660

Clubtreffen (CTAC Beitrag) -9‘000

Clubartikel -100

Ausstellungsmaterial -500

Ausstellung (Durchführung, Betrieb) -1‘500

Verbände -1‘500

Fachliteratur -300

Versicherung -500

Übriger Verwaltungsaufwand -6‘500

Total -32‘930

Erfolgsrechnung

Total Einnahmen 34‘600

Total Ausgaben -32‘930

Einnahmenüberschuss 1‘670

7.  Wahlen: Bestätigung der gegenwärtigen Amtsinhaber
Der Tagespräsident fühlt sich in der glücklichen Lage, einen ausgezeichneten Vorstand 
und einen guten Präsidenten wiederzuwählen, der seine Aufgaben wahrnimmt und 
Konstanz vermittelt.
Der Steuermann (Präsident) an der Spitze unserer Organisation wird mit grossen Ap-
plaus bestätigt. In gleicher Weise wird der Rest des Zentralvorstandes, die Regionalvor-
stände und die Rechnungsrevisoren bestätigt.
Der Tagespräsident, Walter Homberger, bedankt sich im Namen der Clubmitglieder 
für die Vorstandsarbeit.
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Der Vorstand 2019 setzt sich folgendermassen zusammen:

8. Treffen 2019:  Vorschläge der Regionalvorstände
28.4.2019, Region Ost: Besuch des neuen Klangmuseums Dürnten mit Mittagessen 
im Hasenstrick.
15. und 16. Juni 2019, Region West: Treffen in Thun und Besuch einer Messerschmie-
de. Mittagessen im Rest. Luegibrüggli (Unterseen) und nachher Fahrt durchs Grön nach 
Sigriswil. Besuch der Hängebrücke. Zimmerbezug Hotel Adler. Besuch des Planetari-
ums der Sternwarte Sirius. Nachtessen im Hotel Adler, danach Planeten- und Sternen-
beobachtung mit dem Teleskop der Sternwarte ab 22.30 Uhr. Gemeinsames Frühstück 
am Sonntag und individuelle Heimfahrt.
11.8.2019, Region Nord: Besuch der Oldtimer-Sammlung Paul Walther in Sulgen 
(TG)
22.9.2019, Region Süd: Besuch der Schokoladenfabrik Aeschbacher in Root

Weitere geplante Events
Region Nord:
3.7.2019: Mittwoch-Abendausfahrt
3.8.2019: Grillabend
30.6.2019: Hecktriebler-Treffen durch Daniel Eberli organisiert.
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Jahresschlusshöcks:
Samstag,  30.11.2019 Region Nord
Mittwoch,  04.12.2019 Region Süd/Zentralschweiz
Samstag,  07.12.2019 Region West
Donnerstag,  12.12.2019 Region Nord/West
9.  Vorschlag der Treffendaten 2020
26.04.2020 Treffen Süd
14.06.2020 Treffen Ost
23.08.2020 Treffen West
20.09.2020 Treffen Nord
14.11.2020 Vorstandssitzung
31.01.2021 Generalversammlung
10.  Redaktionsschluss der Clubhefte 2019
Heft 1 08.03.2019 mit Ausschreibung Treffen Ost
Heft 2 03.05.2019 mit Ausschreibung Treffen West
Heft 3 21.06.2019 mit Ausschreibung Treffen Nord
Heft 4 16.08.2019 mit Ausschreibung Treffen Süd
Heft 5 22.11.2019 mit Einladung zur GV vom 26.01.2020
11.  Bericht des Redaktors
Hans Georg Koch bedankt sich für alle Beiträge zum Clubheft, die unsere Mitglieder 
geleistet haben. Viele halten dafür die Augen offen und mailen oder schicken interes-
sante Artikel, die sie entdeckt haben.
12.  Bericht des Webmasters
Die Hauptaufgabe des Webmasters besteht momentan darin, unsere Clubsoftware auf 
die neue Version (7.2) der Programmiersprache PHP zu migrieren, da die alte Version 
der Datensicherheit nicht mehr standhält. Die alte Version läuft am 30. März 2019 
aus. Seit September 2018 arbeitet Rudolf Weber an der Anpassung von über 100 
Programmen, aus denen unsere Vereinsverwaltungssoftware zusammengebaut ist.
Eine Projektgruppe aus Edgar Stocker, Fritz Müller, Wädi Schmid, Roland Ledermann 
und Caspar Ess kümmert sich momentan um die mittelfristige Ablösung der Software 
durch ein kommerzielles Produkt mit ähnlicher Funktionalität.
Der Präsident verdankt die Anstrengungen des Webmasters.
13.  Bericht des Mitgliederverwalters
Roland Ledermann stellt die Zahlen aus der Mitgliederverwaltung vor. Der CTAC hat 
gegenwärtig 358 Personen als Mitglieder mit 309 Partnern und Partnerinnen sowie 
31 institutionelle Mitglieder (andere Clubs, Redaktionen, Archive, Bibliotheken etc.).
Im Jahr 2018 gab es 10 Eintritte und 14 Austritte, ein Antrag auf Mitgliedschaft ist 
noch in Bearbeitung.
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SEMINARE   EVENTS   GENUSS

Hotel Sempachersee    Kantonsstrasse 46    6207 Nottwil

T 041 939 23 23    info@hotelsempachersee.ch    www.hotelsempachersee.ch

Immer 
einen Ausflug wert.

Im Herzen der Schweiz gelegen – spüren Sie die wohltuende Atmosphäre 
stilvoller Architektur – geniessen Sie Auswahl in 3 Restaurants 
und 2 Bars – erleben Sie Gastfreundschaft mit Leidenschaft!

Wann dürfen wir Sie empfangen?

InseRat
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Roland erklärt die Funktion der Vereinsdatenbank und macht ein Beispiel, wie die 
Adressen online mutiert werden können. Der Mitgliederverwalter ist glücklich, wenn 
die Mitglieder ihre Daten selbst online aktualisieren und ergänzen.
14.  Ausstellung OTM Fribourg 2019 „100 Jahre Citroën“
Der ACI Suisse (Amicale Citroën Internationale - Sektion Schweiz) bereitet eine Ausstellung 
zu „100 Jahre Citroën“ am 23.-24. März anlässlich des OTM vor. Edgar Stocker und Hans 
Georg Koch arbeiten im OK mit, Hanspeter Rubitschon ist als Präsident der ACI Schweiz 
auch Präsident des OKs.
Es sollen 16 Fahrzeuge aus 100 Jahren Autoproduktion bei Citroën ausgestellt werden. Dane-
ben wird auch ein „Café de Paris“ betrieben. Hanspeter legt eine Liste für freiwillige Helfer auf.
15.  Bericht des ACI
Die ACI hat im letzten Jahr drei neue Mitglieder aufgenommen. Es sind dies Mexico, 
Chile, und Niger.
16.  Auslandreise: La Ferté-Vidame
Der CTAC organisiert keine gemeinsame Fahrt an das internationale Treffen in La Ferté-
Vidame und überlässt es den Clubmitgliedern, sich selbst zu organisieren. Die Veran-
staltung findet in Ferienzeit statt, Hotels sind schwierig zu finden und viele Clubmitglie-
der möchten früher gehen oder länger bleiben. Infos unter https://citroencc.com
In England vom 31.5. bis 2.6.2019 ein Treffen Coombe Park Warwickshire statt: “A 
thousand Cars for a Century of Citroën”. Anmeldung unter: citroen.centenary@gmail.com
17.  Diverses
Daniel Eberli Informiert über seine geplanten Traction-Avant-Reparaturkurse am 16.3.2019
Fritz Müller orientiert über den Kurs, den die Technikexperten des CTAC absolviert 
haben und dafür zertifiziert wurden, entsprechende FIVA-Pässe für unsere Autos auszu-
stellen (Fritz Müller, Peter Weber und Walter Rey). Diese sind immer wichtiger bei der 
technischen Kontrolle (MFK) der Fahrzeuge.
Ruedi Müller orientiert die Anwesenden über seine Veranstaltung Oldtimer 
in Obwalden (O-iO) und lädt alle ein, am 20 Jahre Jubiläum teilzuhaben. 
Anmeldung: https://www.o-io.ch/teilnehmende/oio-anmeldung-2019/
Paul Walder hält einen interessanten und spannenden Vortrag über eine 
Reise mit der Traction von Hamburg nach Peking, der „New Silk Road“, die er zusam-
men mit Hans Berchtold unternommen hat.
Diese Präsentation bildet den krönenden Abschluss der Generalversammlung.
Schluss der Sitzung 12.21 Uhr
Die Vorstandsmitglieder erhalten alle vom Präsidenten ein kleines Präsent aus der Bi-
scuitfabrik in Malters. Er bedankt sich damit beim gesamten Vorstand für ein gros-
sartiges und gelungenes Clubjahr. Auch wir danken für die klare und unkomplizierte 
Führung durch den Präsidenten.

Der Aktuar:  Hans Georg Koch, 3.2.2019
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oldtImeR und aRChItektuR
Hans Ettlin war wieder einmal unterwegs in Sachen Architektur und hat mir folgende 
Bilder geschickt. Natürlich mit Autos aus der damaligen Zeit! Diesmal hat er die Sied-
lung Halen in Herrenschwanden an der Aare unter die Lupe genommen.
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Siedlung Halen Herrenschwanden (BE), 1960, Architekten: Atelier 5
Über verdichtetes Bauen wurde bereits vor unserer Zeit nachgedacht. Als Alternative zu 
den in vielen Schweizer Städten gebauten Wohnblocks entwarf eine Gruppe junger Ar-
chitekten Mitte der 1950er-Jahre eine kompakte  Reihenhaussiedlung. Gut fünf Kilome-
ter ausserhalb von Bern entstand so eine neue Wohnform, die dank Dorfplatz, eigenem 
Laden, einem Schwimmbad mit Sportplatz und Kinderspielplätzen eindeutig auf das 
Zusammenleben ausgerichtet ist. Nicht zuletzt profitierten die 79 Wohnungsbesitzer 
von einer grossen Einstellgarage, einem Servicelift und sogar einer eigenen Tankstelle 
für ihr Auto. Trotzdem lehnten viele dieses Pionierwerk des verdichteten und familien-
freundlichen Wohnens anfangs ab. Unterdessen ist die Siedlung Halen geradezu ein 
Kultobjekt geworden, das selbst 60 Jahre nach seiner Erbauung Architekturtouristen 
anlockt. Als Modell für die heutige Zeit taugt sie aber nur bedingt.  Zwar hat die Über-
bauung bedeutend weniger Bauland als ein durchschnittliches Einfamilienhausquartier 
verbraucht, gleichzeitig wurde sie aber ausserhalb des Weilers Herrenschwanden in 
einer Waldlichtung gebaut. Mit dem heutigen Raumplanungsgesetz wäre dies nicht 
mehr in Einklang zu bringen.
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eInladung tReffen west

2-Tages Ausfahrt CTAC West 15./16. Juni 2019
Vom Ursprung bis zum Universum

Unsere Ausfahrt führt uns durch eine Gegend im Berner Oberland, in welcher der Tou-
rismus sehr wohl existiert, allerdings nicht in Massen. Aus diesem Grund ist das Platz-
angebot zum Teil beschränkt. Wir können diese Tatsache nur akzeptieren, aber nicht 
ändern.
Um Euch vor „bösen Überraschungen“ zu schützen, gilt die Reihenfolge des Anmel-
dungseinganges. Zusätzlich werden wir Euch ein E-Mail mit der definitiven Anmeldebe-
stätigung zukommen lassen.

Damit wir die Reservationen der Zimmer zügig abschliessen können, ist der ultimative
Anmeldeschluss der 30. April 2019!
https://www.tractionavant.ch/Anlaesse/2019/AusfahrtWest19/Einladung.php
Wir bedanken uns im Voraus für Euer Verständnis.

Kosten der Ausfahrt pro Person (Bezahlung individuell vor Ort):

Mittagessen im Luegibrüggli CHF 30.-- zuzüglich Getränke
Doppelzimmer im Adler Sigriswil CHF 120.-- zuzüglich Getränke
(inkl. Nachtessen und Frühstück)

(Doppelzimmer zur Einzelbenutzung nur auf Anfrage bei Ernst Mühlheim)
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Programm:

Samstag, 15.06.2019
09:15 - 09:45  Parkhaus City Ost Schlossberg Einfahrt Burgstrasskreisel
  Aufreihen der Wagen
  Ausgang Parkdeck -7 in die Obere Hauptgasse
09:15 - 10:15  Besammlung mit Kaffee und Gipfeli
  Restaurant El Camino, Obere Hauptgasse 32, Thun
10:30 - 12:00  Der Ursprung
  Messerschmiede Schoder, Obere Hauptgasse 64, Thun
13:15 - 15:00  Mittagessen
  Restaurant Luegibrüggli, Kienbergstrasse 1, Unterseen
  (Fleisch oder Vegi) Beschränkte Anzahl Parkplätze
15:00 - 16:00  Gefühltes Universum
  nicht alltägliche Fahrt via Grön nach Sigriswil
  anschliessend Besuch der Hängebrücke
16:45 - 17:45  Rand des Universums
  Sternwarte Planetarium Sirius
18:00 - 18:30  Hotel Restaurant Adler, Dorfstrasse 36, Sigriswil
  parkieren der Wagen und Zimmerbezug
  WICHTIG! Keine Reservation - kein Zimmer
19:15 - 22:00  Hotel Restaurant Adler
  Abendessen (Fleisch oder Fisch oder Vegi)
22:00 - 22:30  Im Universum
  Abfahrt mit Minibus zur Sternwarte Sirius mit aktiver „Sternguckerei“
  Retour um Mitternacht herum
Sonntag, 16.06.2019
08:00 - 10:00  Frühstücksbuffet
  Individuelle Heimfahrt
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gelbwesten
Flemming Gubler schickt uns dieses Bild mit dem Kommentar:
Die Gelbwesten in Frankreich mobilisieren nun die Panzer!

OLDTIMER SERVICE & RESTAURATIONEN       

Oldtimeratelier GmbH
Stockhornweg 15
3250 Lyss
079 179 64 60
info@oldtimeratelier.ch
www.oldtimeratelier.ch

• Jährlicher Unterhalt

• Mechanik und Elektrik

• MFK 

• Teil- und Komplettlackierungen

• Chromteile erneuern

• Interieur restaurieren 

• Motor- und Getrieberevisionen

• Komplettrestauration

• Beratung

InseRat
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Für die Ausstellung der Amicale Citroën Suisse am diesjährigen Oldtimer und Teile-
markt in Fribourg haben wir eine Reihe von Postern erstellt, die die verschiedenen Mei-
lensteine darstellen, die die Marke Citroën zum Automobilbau beigetragen hat.
Ich möchte es nicht unterlassen diese einzigartige Zusammenstellung auch unseren 
Lesern zur Verfügung zu stellen. Leider ist unser Clubheft vom Format her ungünstig, 
um die 3.0 x 1.5 m grossen Poster wiederzugeben. Ich habe mich darum darauf be-
schränkt, jeweils nur den deutschen Text abzudrucken und auch nicht alle Bilder ein-
zufügen, so dass trotzdem eine schöne Übersicht über 100 Jahre Innovation entstehen 
kann.

ACI 
AMICALE 
CITROËN 

SUISSE
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André Citroën wurde am 5. Februar 1878 
in Paris als Sohn eines Edelsteinhändlers 
geboren. Der eigenartige Name erklärt 
sich durch die holländische Herkunft der 
Familie, die ursprünglich Limoenman hiess 
und in Citroën franzosisiert wurde. Er war 
das jüngste Kind von Levi und Masza Ci-
troën-Kleinmann. Er besuchte das Lycée 
Condorcet, wo auch Louis Renault zur 
Schule ging, dieser war jedoch ein Jahr 
älter. Im Oktober 1898 begann er am 
Polytechnikum in Paris zu studieren. An 
an Pfingsten im Jahr 1900 reiste er nach 
Polen, um seine Schwester Jeanne zu be-
suchen,  die dort mit Bronislaus Goldfeder, 
einem Bankier, verheiratet war. Auf einem 
Kundenbesuch mit seinem Schwager kam 
er in eine kleine Zahnradfabrik, wo Zahnrä-
der mit V-förmiger Winkelverzahnung her-
gestellt wurden. Die Sandformen für den 
Guss wurden mit geschnitzten Holzformen 
hergestellt.

André Citroën erkannte sofort die techni-
sche Bedeutung dieser doppel-helikalen 
Zahnräder, die auch bei hoher Belastung 
keinen axialen Druck auf die Lagerung der 
Achsen ausübten und zudem geräusch-
armer liefen. Mit finanzieller Hilfe seines 
Schwagers Goldfeder konnte er das Patent 
für dieses Zahnradprinzip von den russi-
schen Besitzern erwerben.

Nach Abschluss seines Studiums, musste 
er zwei Jahre obligatorischen Militärdienst 
leisten, bevor er 1903 mit Beteiligung sei-
nes ehemaligen Schulkameraden Jacques 
Hinstin in Essones, einem Vorort von Paris 
die Zahnradfabrik „Citroën-Hinstin & Cie“ 
gründete. Die Firma entwickelte sich  aus-
gezeichnet und zügelte später an den Quai 
de la Grenelle in Paris und wurde in „So-
cieté Anonyme des Engrenages Citroën“ 
umbenannt.

André Citroën, le patron
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Der erste Kontakt Andre Citroëns mit dem 
Automobilbau erfolgte 1905 als Jacques 
Hinstin einen Vertrag zur Produktion von 
500 Motoren für die Automobilfirma Sizi-
aire & Naudin abschloss.
Sein Ruf als erfolgreicher Manager brach-
te ihn 1908 als technischen Direktor ans 
Ruder der renommierten Autofabrik Mors, 
die damals dem Zusammenbruch nahe 
war. André Citroën installierte einen neu-
en Maschinenpark und steigerte die Jah-
resproduktion von 120 auf 2000 Wagen. 
André Citroën verbrachte sieben Jahre bei 
Mors, in denen er auch Geschäftsreisen 
nach England und den USA unternahm. 
Er besuchte Henry Ford in Dearborn und 
war von dessen Produktionsmethoden be-
eindruckt und wollte diese auch in Europa 
installieren. Er lernte dabei auch ein gros-
ses Unternehmen zu führen und konnte 
sich die nötigen Geschäftsbeziehungen 
aufbauen, die dazu nötig waren.

Im Mai 1914 heiratete er Giorgina  Bin-
gen, die Tochter eines Bankiers. Drei Mo-
nate später wurde er als Reservist zum 
Militärdienst in einem schweren Artillerie-
regiment eingezogen. Leutnant Citroën 
wurde mit dem Unterhalt der Fahrzeuge 
und dem Munitionsnachschub betraut. Er 
stellte schnell fest, dass der Verbrauch weit 
grösser war als die Produktion nachliefern 
konnte. Bereits zum Hauptmann beför-
dert, konnte er einen Kontrakt mit Gene-
ral Bacquet, dem verantwortlichen für die 
Munitionsversorgung abschliessen. Mit 

staatlicher Hilfe wollte André Citroën eine 
Fabrik auf die Beine stellen, die qualitativ 
hochstehende Munition in grossen Men-
gen schnell an die Front liefern konnte. Am 
17. März 1915 wurde ein 12,5 Hektaren 
grosses Gelände am Quai de Javel gekauft 
und bereits drei Monate später verliessen 
die ersten Granaten das Werk. Insgesamt 
wurden bis zum Waffenstillstand 1918 
über 24 Millionen Granaten produziert. 
Zuletzt waren 11‘700 Arbeiter beschäf-
tigt, 6000 davon Frauen.
Mit dem Doppelwinkel als Markenzeichen, 
das zwei Zähne seiner V-förmig verzahnten 
Zahnräder symbolisiert begann André Ci-
troën 1919 am Quai de Javel mit der Pro-
duktion von Autos. Die Fabrik stand schon 
da und die überlebenden Arbeiter waren 
vom Krieg zurück.  Mit Baukasten-Rationa-
lisierung, Fliessbandproduktion, adretten 
Karosserien und in fröhlichen Farben lak-
kiert, brachte er seine Autos an den Mann. 
Als erster lieferte er komplett ausgerüstete 
Wagen mit elektrischem Licht und Reserve-
rad. Der Start der Produktion der Traction 
Avant 1934 mit dem Bau einer komplett 
neuen Fabrik an gleichem Standort führte 
André Citroën aber in eine Finanzkrise und 
zog auch seine Gesundheit in Mitleiden-
schaft. Leider konnte er den Erfolg seines 
revolutionären Frontantriebsprogramms 
nicht mehr erleben. Er starb am 3. Juli 
1934 in Paris an Magenkrebs.
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1919   Typ A, der erste Citroën

Mit dem Ende des Ersten Weltkrieges am 
11. November 1918 mit dem Waffen-
stillstand von Compiègne kam die Muniti-
onsproduktion in den Fabriken von André 
Citroen zum Stillstand, nachdem 24 Mio 
Granaten produziert wurden. André Ci-
troën nutzt diese freie Kapazität an Raum 
und Arbeitskraft um von nun an Autos zu 
produzieren.
Das erste Modell war der Typ A (10 HP) 
der nur über drei Lüftungsschlitze an der 
Motorhaube verfügte und daher leicht von 
seinen Nachfolgemodellen unterschieden 
werden kann.

Das leichte Chassis wurde von Jules Salo-
mon entworfen, der Vierzylinder Reihen-
motor hatte einen Hubraum von 1327 
cm3 und leistete 18 PS (2100 U/min) 
bei einem Verbrauch von 7,5 Liter Ben-
zin/100 km. Die Konstruktion geht auf 
Edmond Moyet zurück. Das Dreigangge-
triebe war unsynchronisiert. Das Fahrzeug 
erreichte eine Höchstgeschwindigkeit von 
65 km/h und kostete anfänglich 7‘950 
FFr.

Dieses revolutionäre Auto wurde von Ci-
troën vollständig ausgerüstet geliefert, ka-
rossiert, mit Verdeck und Reserverad, elek-
trischem Anlasser und Pneus, also  „prète 
à rouler“. Anfänglich gab es 4 verschiede-
ne Karosserien. Insgesamt wurden 28‘093 
Stück produziert. Der erste Wagen wurde 
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im Mai 1919 produziert und im Juni an M. 
Testimole in Baulieu (Dordogne) verkauft.
Am 9. Oktober 1919 wurden 15 Exem-
plare des Typ A am Pariser Automobilsalon 
(im Grand Palais) vorgestellt, während 50 
Wagen auf den Champs-Elysées für Probe-
fahrten bereitstanden
Die Weiterentwicklung führte zum Typ B2 
(ab Juni 1921) mit einem Motor mit 20 
PS und verbesserter Kühlung und nach-
her zum B10 (1924) verstärktes Chassis, 
Ganzstahlkarosserie  und B12 (1925)
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ImpRessum

Bruno Strub hat für uns diese Archivtrouvaille aus der Burgerbibliothek Bern aufgestö-
bert. Man beachte die Traction rechts im Bild!            Vielen Dank!
Schwertransport für die kalte Jahreszeit. Das Burgerspital bekam 1955 einen neuen 
Heizöltank. Leider ist in dieser Fotoserie des Verwaltungsarchivs nicht dokumentiert, 
wie dieses Ungetüm ins Gebäude kam…                                 Signatur: VA BSB 1927

und zuletzt
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